
VIGOPHOS® 10% ad us. vet. 
Injektionslösung
Solution injectable
Soluzione iniettabile
Butafosfanum, Cyanocobalaminum

			   1.	 Bezeichnung des Tierarzneimittels
Vigophos 10% ad us. vet., Injektionslösung

2.	 Qualitative und quantitative Zusammensetzung
1 ml Injektionslösung enthält:
Wirkstoffe:
Butafosfanum	 100 mg
Cyanocobalaminum (Vitaminum B

12
)	 50 µg

Sonstiger Bestandteil:
Alcohol benzylicus	 10 mg

Die vollständige Auflistung der sonstigen Bestandteile finden Sie 
unter Abschnitt 6.1.

3.	 Darreichungsform
Klare, rötliche bis rote Injektionslösung

4.	 Klinische Angaben
4.1.		 Zieltierarten
Pferd, Rind, Schaf, Ziege, Schwein, Hund, Katze, Pelztiere und Geflü-
gel
4.2.		 Anwendungsgebiete unter Angabe der Zieltierarten
Zur Anregung des Stoffwechsels bei Rind, Pferd, Schwein, Schaf, Zie-
ge, Hund, Katze, Pelztiere und Geflügel.
-	 Entwicklungs- und Ernährungsstörungen der Jungtiere infolge von 

Aufzuchtkrankheiten
-	 Prophylaxe der Sterilität und puerperaler Erkrankungen und zur 

Unterstützung der Sterilitätsbehandlung
-	 Tetanien und Paresen zusätzlich zur Ca-, Mg-Therapie
-	 Als Tonikum bei Überanstrengung und Erschöpfung
4.3.		 Gegenanzeigen
Keine bekannt
4.4.		 Besondere Warnhinweise für jede Zieltierart
Keine
4.5.		 Besondere Warnhinweise für die Anwendung
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwendung bei Tieren
Nicht zutreffend
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwenderin / den Anwen-
der
Personen mit bekannter Überempfindlichkeit gegenüber einem der 
Bestandteile sollten den Kontakt mit dem Tierarzneimittel vermei-
den.
Das Tierarzneimittel kann an Haut und Augen leichte Reizungen 
hervorrufen. Aus diesem Grund sollte eine Exposition der Haut und 
Augen vermieden werden. Bei Kontakt sind Haut und/oder Augen 
gründlich mit Wasser zu spülen.
4.6.		 Nebenwirkungen (Häufigkeit und Schwere)
Keine bekannt
Falls Nebenwirkungen auftreten, insbesondere solche die in der 
Fachinformation Rubrik 4.6 nicht aufgeführt sind, melden Sie diese 
an vetvigilance@swissmedic.ch.
4.7.		 Anwendung während der Trächtigkeit, Laktation oder der Le-
geperiode
Kann während der Trächtigkeit, Laktation und Legeperiode ange-
wendet werden.
4.8.		 Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere 
Wechselwirkungen
Keine bekannt
4.9.		 Dosierung und Art der Anwendung
Intravenös, intramuskulär oder subkutan anwenden
In akuten Fällen erhalten:
Pferd, Rind:		  5 - 25 ml
Fohlen, Kalb:		  5 - 12 ml
Schaf, Ziege:		  2,5 - 5 ml
Lamm:					     1,5 - 2,5 ml
Schwein:				    2,5 - 10 ml
Saugferkel:			  1 - 2,5 ml
Hund, Katze, Pelztiere:	 0,5 - 5 ml
Geflügel:				    1 ml
Wiederholung bei Bedarf täglich
Bei chronischen Erkrankungen halbe Dosis mehrmals in Abständen 
von 3 bis 5 Tagen
4.10.		 Überdosierung (Symptome, Notfallmassnahmen, Gegenmit-
tel), falls erforderlich
Für dieses Tierarzneimittel gibt es keine Untersuchungen zu Über-
dosierungen. Allfällige Folgen sind symptomatisch zu therapieren.
4.11.		 Wartezeiten
Rind, Schaf, Ziege, Pferd:
•	 Milch, essbare Gewebe:	  0 Tage
Schwein:
•	 Essbare Gewebe: 	 0 Tage
Geflügel:
•	 Eier, essbare Gewebe:	  0 Tage

5.	 Pharmakologische Eigenschaften
Pharmakotherapeutische Gruppe: andere mineralstoffhaltige Zube-
reitungen, Butafosan
ATCvet-Code: QA12CX91
5.1.		 Pharmakodynamische Eigenschaften
Vigophos enthält eine organische Phosphorverbindung ohne ein 
Nahrungsmittel zu sein. Diese kann einen positiven Einfluss auf As-
similationsprozesse im Körper haben und wird daher auch als As-
similator bezeichnet. Ausserdem wird Phosphor (100 ml enthalten 
1,73 g Phosphor) in dieser Form schon bald nach Entfaltung seiner 
stimulierenden Wirkung auf die Stoffwechselvorgänge wieder aus-
geschieden.
Aufgrund seines Vitamin-B

12
-Gehalts fördert Vigophos den Eiweiss-, 

Kohlenhydrat- und Fettstoffwechsel.

Cyanocobalamin ist ein Coenzym bei der Biosynthese von Glucose 
aus Propionat. Es dient zudem als Cofaktor von Enzymen, die bei der 
Fettsäuresynthese eine wichtige Rolle spielen. Cyanocobalamin (Vit-
amin B

12
) ist wichtig für die Aufrechterhaltung der normalen Häma-

topoese, den Schutz der Leber, den Erhalt des Muskelgewebes, für 
eine gesunde Haut, sowie für den Stoffwechsel des Gehirns und der 
Bauchspeicheldrüse.
Cyanocobalamin gehört zu den wasserlöslichen B-Vitaminen, die im 
Verdauungstrakt der Haustiere (Vormägen und Dickdarm) durch die 
mikrobielle Flora synthetisiert werden. Aufgrund des Eigenbedarfs 
der Mikroben ist die Synthese im Allgemeinen nicht bedarfsdeckend 
für den tierischen Organismus. Ausgeprägte Mangelerscheinungen 
treten auch bei unzureichender Zufuhr von Cyanocobalamin nur sel-
ten auf.
Butafosfan ist eine organische Phosphorquelle für den Stoffwech-
sel von Tieren und ist als solche unter anderem für den Energie-
stoffwechsel von Bedeutung. Es spielt bei der Gluconeogenese eine 
wichtige Rolle, da die meisten Zwischenprodukte dieses Prozesses 
phosphoryliert werden müssen. Zudem werden direkte pharmakolo-
gische Wirkungen von Butafosfan, welche über eine reine Phosphor-
substitution hinausgehen, postuliert.
Der genaue Wirkmechanismus der Kombination von Cyanocobalamin 
und Butafosfan ist bislang nicht vollständig aufgeklärt. Zahlreiche 
Effekte auf den Fettsäurestoffwechsel von Rindern einschliesslich 
verringerter Serumspiegel von Ketose-relevanten Substanzen wie 
freien Fettsäuren und β-Hydroxybuttersäure, konnten in klinischen 
Studien für die Kombination Cyanocobalamin und Butafosfan beob-
achtet werden.
5.2.		 Angaben zur Pharmakokinetik
Die organische Phosphorverbindung Butafosfan verteilt sich beim 
Rind nach einmaliger intravenöser Applikation binnen weniger Minu-
ten in den Extravasalraum und wird schnell in unveränderter Form 
aus dem Körper ausgeschieden.
Die Eliminationshalbwertszeit beträgt 83 Minuten. Innerhalb von 
zwölf Stunden nach intravenöser Gabe sind 70 bis 90% der Dosis re-
nal und 1% fäkal ausgeschieden. In der Milch wird Butafosfan nur in 
Spuren gefunden, die höchsten Konzentrationen, 12 bis 24 Stunden 
nach intravenöser Gabe von 560 mg Butafosfan/100 kg Körperge-
wicht, betrugen durchschnittlich 270 ng/ml. Ein metabolischer Ab-
bau wurde nicht nachgewiesen.
Der Metabolismus von Cyanocobalamin ist komplex und hängt eng 
mit dem Metabolismus von Folsäure und Ascorbinsäure zusammen. 
Vitamin B

12
 wird in signifikanten Mengen in der Leber, sowie weiter-

hin auch in Niere, Herz, Milz und Gehirn gespeichert. Die Halbwerts-
zeit von Vitamin B

12
 im Gewebe beträgt 32 Tage. Bei Wiederkäuern 

wird Vitamin B
12

 hauptsächlich mit dem Kot und in kleineren Mengen 
mit dem Urin ausgeschieden.
5.3.		 Umweltverträglichkeit
Keine Angaben

6.	 Pharmazeutische Angaben
6.1.		 Verzeichnis der sonstigen Bestandteile
Alcohol benzylicus
Natrii hydroxidum
Aqua ad iniectabilia
6.2.		 Wesentliche Inkompatibilitäten
Da keine Kompatibilitätsstudien durchgeführt wurden, darf dieses 
Tierarzneimittel nicht mit anderen Tierarzneimitteln gemischt wer-
den.
6.3.		 Dauer der Haltbarkeit
Haltbarkeit des Tierarzneimittels im unversehrten Behältnis: 4 Jahre
Haltbarkeit nach erstmaligem Öffnen/Anbruch des Behältnisses:
28 Tage
6.4.		 Besondere Lagerungshinweise
Bei Raumtemperatur lagern (15 – 25 °C). Vor Licht schützen.
6.5.		 Art und Beschaffenheit des Behältnisses
Faltschachtel mit einer Durchstechflasche aus Braunglas zu 100 ml 
mit Stopfen und Aluminiumkappe
6.6.		 Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Entsorgung nicht 
verwendeter Tierarzneimittel oder bei der Anwendung entstehen-
der Abfälle
Nicht verwendete Tierarzneimittel oder davon stammende Abfall-
materialien sind entsprechend den geltenden Vorschriften zu ent-
sorgen.

7.	 Zulassungsinhaberin
Dr. E. Graeub AG
Rehhagstrasse 83, 3018 Bern
Tel.: 031 980 27 27 | Fax: 031 980 27 28
info@graeub.com

8.	 Zulassungsnummern
Swissmedic 67’309 001 10% 100 ml
Abgabekategorie B: Abgabe auf tierärztliche Verschreibung

9.	 Datum der Erteilung der Erstzulassung / Erneuerung der Zu-
lassung
Datum der Erstzulassung: 17.12.2019
Datum der letzten Erneuerung: 20.02.2024

10.		 Stand der Information
07.05.2024

Verbot des Verkaufs, der Abgabe und / oder der Anwendung
Nicht zutreffend

			   1.	 Dénomination du médicament vétérinaire
Vigophos 10% ad us. vet., solution injectable

2.	 Composition qualitative et quantitative
1 ml de solution injectable contient :
Substances actives :
Butafosfanum	 100 mg
Cyanocobalaminum (Vitaminum B

12
)	 50 µg

Excipient :
Alcohol benzylicus	 10 mg

Pour la liste complète des excipients, voir rubrique 6.1.

3.	 Forme pharmaceutique
Solution injectable claire, rouge à rougeâtre

4.	 Informations cliniques
4.1.		 Espèces cibles
Cheval, bovin, mouton, chèvre, porc, chien, chat, animaux à fourrure 
et volaille
4.2.		 Indications d’utilisation, en spécifiant les espèces cibles
Pour la stimulation du métabolisme chez les bovins, les chevaux, les 
porcs, les moutons, les chèvres, les chiens, les chats, les animaux à 
fourrure et les volailles.
-	 Troubles de la croissance et de l'alimentation chez les jeunes ani-

maux des suites de maladies liées à l'élevage
-	 Prophylaxie de la stérilité et des maladies puerpérales et soutien 

du traitement de la stérilité
-	 Tétanies et parésies, en addition au traitement avec calcium et ma-

gnésium
-	 Comme tonique lors d'efforts excessifs ou d'épuisement
4.3.		 Contre-indications
Aucune
4.4.		 Mises en garde particulières à chaque espèce cible
Aucune
4.5.		 Précautions particulières d’emploi
Précautions particulières d’emploi chez l’animal
Sans objet
Précautions particulières à prendre par la personne qui administre 
le médicament vétérinaire aux animaux
Les personnes présentant une hypersensibilité connue à l'un des 
composants devraient éviter tout contact avec le médicament vétéri-
naire. Le médicament vétérinaire peut générer de légères irritations 

de la peau et des yeux. Pour cette raison, une exposition de la peau 
et des yeux doit être évitée. En cas de contact avec la peau et/ou les 
yeux, rincer abondamment avec de l'eau.
4.6.		 Effets indésirables (fréquence et gravité)
Aucun connu
En cas d’effets indésirables, notamment d’effets ne figurant pas sous 
cette rubrique, déclarez-les à l’adresse vetvigilance@swissmedic.ch.
4.7.		 Utilisation en cas de gestation, de lactation ou de ponte
Peut être utilisé au cours de la gestation, la lactation et en période 
de ponte.
4.8.		 Interactions médicamenteuses et autres formes d’interactions
Aucune connue
4.9.		 Posologie et voie d’administration
Administration intraveineuse, intramusculaire ou sous-cutanée
Administrer dans les cas aigus :
Cheval, bovin :	 5 - 25 ml
Poulain, veau :	 5 - 12 ml
Ovin, caprin :		 2.5 - 5 ml
Agneau :		  		  1.5 - 2.5 ml
Porcin :		 			   2.5 - 10 ml
Porcelet non sevré :	 1 - 2.5 ml
Chien, chat, animaux à fourrure :	 0.5 - 5 ml
Volaille :		  		  1 ml
Répétition quotidienne en cas de besoin
En cas de maladie chronique, administrer répétitivement la moitié 
de la dose avec un intervalle de 3 à 5 jours entre les administrations.
4.10.		 Surdosage (symptômes, conduite d’urgence, antidotes), si 
nécessaire
Il n’existe aucune étude sur les surdosages pour ce médicament 
vétérinaire. Les conséquences éventuelles devront faire l’objet d’un 
traitement symptomatique.
4.11.		 Temps d’attente
Bovins, moutons, chèvres, chevaux :
•	 Lait, tissus comestibles : 	 0 jour
Porcs :
•	 Tissus comestibles : 	 0 jour
Volailles :
•	 Œufs, tissus comestibles : 	 0 jour

5.	 Propriétés pharmacologiques
Groupe pharmacothérapeutique : autres produits minéraux, butafos-
fan
Code ATCvet : QA12CX91
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5.1.		 Propriétés pharmacodynamiques
Vigophos contient un composé organique phosphoré sans être un 
produit alimentaire. Celui-ci peut avoir une influence positive sur le 
processus d'assimilation dans le corps et est, par conséquent, aussi 
qualifié d'assimilateur. De plus, le phosphore sous cette forme (100 
ml contiennent 1.73 g de phosphore) est rapidement éliminé après 
le déploiement de son action stimulante sur les différents processus 
du métabolisme.
En raison de sa teneur en vitamine B

12
, Vigophos favorise le métabo-

lisme des protéines, des glucides et des lipides.
La cyanocobalamine est un coenzyme dans la biosynthèse du 
glucose à partir du propionate. Elle sert également de cofacteur 
d'enzymes qui jouent un rôle important dans la synthèse des acides 
gras. La cyanocobalamine (vitamine B

12
) est importante pour le 

maintien d'une hématopoïèse normale, la protection du foie, le main-
tien des tissus musculaires, pour une peau saine, ainsi que pour le 
métabolisme du cerveau et du pancréas.
La cyanocobalamine fait partie des vitamines B hydrosolubles syn-
thétisées par la flore microbienne dans le tube digestif des animaux 
domestiques (pré-estomac et gros intestin). En raison des besoins 
propres des microbes, la synthèse ne couvre généralement pas les 
besoins de l'organisme animal. Des symptômes de carence pronon-
cés n'apparaissent que rarement, même en cas d'apport insuffisant 
de cyanocobalamine.
Le butafosfan est une source organique de phosphore pour le méta-
bolisme des animaux et, en tant que tel, il est notamment important 
pour le métabolisme énergétique. Il joue un rôle important dans la 
gluconéogenèse, car la plupart des produits intermédiaires de ce 
processus doivent être phosphorylés. D’autres effets pharmacolo-
giques directs du butafosfan, qui vont au-delà d'une simple substi-
tution du phosphore, sont postulés.
Le mécanisme d'action exact de la combinaison de cyanocobalamine 
et de butafosfan n'a pas encore été entièrement élucidé. De nom-
breux effets sur le métabolisme des acides gras chez les bovins, y 
compris des taux sériques réduits de substances liées à la cétose 
comme les acides gras libres et l'acide β-hydroxybutyrique, ont été 
observés dans des études cliniques pour l'association cyanocobala-
mine et butafosfan.
5.2.		 Caractéristiques pharmacocinétiques
Après une administration intraveineuse unique chez les bovins, le 
butafosfan, un composé de phosphore organique, se distribue en 
quelques minutes dans l’espace extravasculaire et est rapidement 
éliminé de l’organisme sous forme inchangée.
La demi-vie d’élimination est de 83 minutes. Dans les 12 heures sui-
vant l'administration intraveineuse, 70 à 90% de la dose sont élimi-
nés par voie rénale et 1% par voie fécale. Dans le lait, le butafosfan 
n’est retrouvé qu’à l’état de traces. Les concentrations maximales 
12 à 24 heures après l’administration intraveineuse de 560 mg de 
butafosfan/100 kg de poids corporel atteignaient en moyenne 270 
ng/ml. Aucune dégradation métabolique n’a été mise en évidence.
Le métabolisme de la cyanocobalamine est complexe et étroitement 
lié au métabolisme de l'acide folique et de l'acide ascorbique. La vi-
tamine B

12
 est stockée en quantités significatives dans le foie, mais 

aussi dans les reins, le cœur, la rate et le cerveau. La demi-vie de la 

vitamine B
12

 dans les tissus est de 32 jours. Chez les ruminants, la 
vitamine B

12
 est principalement excrétée dans les fèces et en petites 

quantités dans l'urine.
5.3.		 Propriétés environnementales
Pas de données disponibles

6.	 Informations pharmaceutiques
6.1.		 Liste des excipients
Alcohol benzylicus
Natrii hydroxidum
Aqua ad iniectabilia
6.2.		 Incompatibilités majeures
En l’absence d’études de compatibilité, ce médicament vétérinaire 
ne doit pas être mélangé avec d’autres médicaments vétérinaires.
6.3.		 Durée de conservation
Durée de conservation du médicament vétérinaire tel que condition-
né pour la vente : 4 ans
Durée de conservation après première ouverture du conditionne-
ment primaire : 28 jours
6.4.		 Précautions particulières de conservation
Conserver à température ambiante (15 – 25 °C). Protéger de la lu-
mière.
6.5.		 Nature et composition du conditionnement primaire
Flacon en verre brun de 100 ml avec bouchon et capsule en alumi-
nium dans une boîte pliante
6.6.		 Précautions particulières à prendre lors de l’élimination de 
médicaments vétérinaires non utilisés ou de déchets dérivés de 
l’utilisation de ces médicaments
Tous médicaments vétérinaires non utilisés ou déchets dérivés de 
ces médicaments doivent être éliminés conformément aux exi-
gences locales.

7.	 Titulaire de l’autorisation de mise sur le marché
Dr. E. Graeub AG
Rehhagstrasse 83, 3018 Berne
Tél. : 031 980 27 27 | Fax : 031 980 27 28
info@graeub.com

8.	 Numéros d’autorisation de mise sur le marché
Swissmedic 67’309 001 10% 100 ml
Catégorie de remise B : remise sur ordonnance vétérinaire

9.	 Date de première autorisation/renouvellement de l’autorisa-
tion
Date de première autorisation : 17.12.2019
Date du dernier renouvellement : 20.02.2024

10.		 Date de mise à jour du texte
07.05.2024

Interdiction de vente, délivrance et/ou d’utilisation
Sans objet

			   1.	 Denominazione del medicamento veterinario
Vigophos 10% ad us. vet., soluzione iniettabile

2.	 Composizione qualitativa e quantitativa
1 ml di soluzione iniettabile contiene:
Principi attivi:
Butafosfanum	 100 mg
Cyanocobalaminum (Vitaminum B

12
)	 50 µg

Eccipiente:
Alcohol benzylicus	 10 mg

Per l’elenco completo degli eccipienti, vedere paragrafo 6.1.

3.	 Forma farmaceutica
Liquido limpido, da rosso a rossastro

4.	 Informazioni cliniche
4.1.	 Specie di destinazione
Cavallo, bovino, pecora, capra, maiale, cane, gatto, animali da 
pelliccia e pollame
4.2.	 Indicazioni per l’utilizzazione, specificando le specie di de-
stinazione
Stimolante del metabolismo in bovini, equini, suini, pecore, ca-
pre, cani, gatti, pollame e animali da pelliccia.
-	 Disturbi dello sviluppo e della nutrizione dovuti a malattie 

dell’allevamento negli animali giovani
-	 Profilassi della sterilità e malattie del puerperio e supporto al 

trattamento per la sterilità
-	 Tetanie e paresi in aggiunta alla terapia con calcio e magnesio
-	 Tonico in caso di sovraccarico e spossatezza
4.3.	 Controindicazioni
Nessuna
4.4.	 Avvertenze speciali per ciascuna specie di destinazione
Nessuna
4.5.	 Precauzioni speciali per l’impiego
Precauzioni speciali per l’impiego negli animali
Non pertinente
Precauzioni speciali che devono essere adottate dalla persona 
che somministra il medicinale veterinario agli animali
Le persone con nota ipersensibilità a uno dei componenti devo-
no evitare il contatto con il medicamento veterinario.
Il medicinale veterinario può causare una leggera irritazione 
della pelle e degli occhi. Per questo motivo, l'esposizione della 
pelle e degli occhi deve essere evitata. In caso di contatto, sciac-
quare abbondantemente la pelle e/o gli occhi con acqua.
4.6.	 Effetti collaterali (frequenza e gravità)
Nessuno conosciuto
Notificare a vetvigilance@swissmedic.ch l'insorgenza di effetti 
collaterali, in particolare quelli non elencati in questa rubrica.
4.7.	 Impiego durante la gravidanza, l’allattamento o l’ovodepo-
sizione
Può essere usato durante la gravidanza, l’allattamento o l’ovo-
deposizione
4.8.	 Interazione con altri medicinali veterinari ed altre forme 
d’interazione
Nessuna conosciuta
4.9.	 Posologia e via di somministrazione
Somministrazione endovenosa, intramuscolare o sottocutanea
Nei casi acuti, somministrare:
Equini, bovini	 5 - 25 ml
Puledri, vitelli	 5 - 12 ml
Pecore, capre	 2,5 - 5 ml
Agnelli		 			   1,5 - 2,5 ml
Suini		 				    2,5 - 10 ml
Suinetti da latte	 1 - 2,5 ml
Cani, gatti, animali da pelliccia	 0,5 - 5 ml
Pollame			   	 1 ml
Ripetere quotidianamente se necessario
In caso di malattie croniche, somministrare più volte metà dose 
a intervalli di 3-5 giorni.
4.10.		 Sovradosaggio (sintomi, procedure d’emergenza, anti-
doti) se necessario
Per questo medicamento veterinario non ci sono studi sui sovra-
dosaggi. Eventuali conseguenze devono essere trattate con una 
terapia sintomatica.
4.11.		 Tempi di attesa
Bovini, pecore, capre, cavalli:
•	Latte, tessuti commestibili: 	 0 giorni
Suini:
•	Tessuti commestibili: 	 0 giorni
Pollame:
•	Uova, tessuti commestibili:	  0 giorni

5.	 Proprietà farmacologiche
Gruppo farmacoterapeutico: altre preparazioni minerali, buta-
fosfano
Codice ATCvet: QA12CX91

5.1.	 Proprietà farmacodinamiche
Vigophos, pur non essendo un alimento, contiene un composto 
di fosforo organico. Dato il potenziale effetto positivo sui proces-
si di assimilazione nell’organismo, è anche indicato come assi-
milatore. Inoltre, in questa forma il fosforo (100 ml contengono 
1,73 g di fosforo) è escreto subito dopo aver esercitato il proprio 
effetto di stimolante dei processi metabolici.
Dato il suo contenuto di vitamina B

12
, Vigophos stimola il meta-

bolismo delle proteine, dei carboidrati e dei lipidi.

La cianocobalamina è un coenzima nella biosintesi del gluco-
sio dal propionato. Serve anche come cofattore di enzimi che 
svolgono un ruolo importante nella sintesi degli acidi grassi. La 
cianocobalamina (vitamina B

12
) è importante per il mantenimen-

to di una normale emopoiesi, per la protezione del fegato, per il 
mantenimento del tessuto muscolare, per la salute della pelle e 
per il metabolismo del cervello e del pancreas.
La cianocobalamina è una delle vitamine B idrosolubili che ven-
gono sintetizzate dalla flora microbica del tratto digestivo degli 
animali domestici (stomaco e intestino crasso). A causa del fab-
bisogno proprio dei microbi, la sintesi non copre generalmente 
il fabbisogno dell'organismo animale. Anche in presenza di un 
apporto insufficiente di cianocobalamina, raramente si manifes-
tano sintomi di carenza evidenti.
Il butafosfano è una fonte organica di fosforo per il metabolismo 
degli animali e come tale è importante, tra l'altro, per il meta-
bolismo energetico. Inoltre, svolge un ruolo importante nella 
gluconeogenesi, poiché la maggior parte dei prodotti intermedi 
di questo processo deve essere fosforilata. Si ipotizzano altri ef-
fetti farmacologici diretti del butafosfano che vanno oltre la pura 
sostituzione del fosforo.
L'esatto meccanismo d'azione della combinazione di cianocoba-
lamina e butafosfano non è ancora stato completamente chiari-
to. Negli studi clinici sulla combinazione di cianocobalamina e 
butafosfano sono stati osservati numerosi effetti sul metabolis-
mo degli acidi grassi nei bovini, tra cui una riduzione dei livelli 
sierici di sostanze rilevanti per la chetosi, come gli acidi grassi 
liberi e l'acido β-idrossibutirrico.
5.2.	 Informazioni farmacocinetiche
Nel bovino, il composto di fosforo organico butafosfano si dis-
tribuisce nello spazio extra-vascolare entro pochi minuti da una 
singola somministrazione endovenosa ed è rapidamente escre-
to dall’organismo in forma immodificata.
L’emivita di eliminazione è di 83 minuti. Entro dodici ore dal-
la somministrazione endovenosa, il 70-90% della dose viene 
escreto per via renale e l'1% per via fecale. Il butafosfano è ri-
levato nel latte solo in tracce; le concentrazioni massime 12-24 
ore dopo somministrazione endovenosa di 560 mg di butafosfa-
no/100 kg di peso corporeo erano in media di 270 ng/ml. Non è 
stata rilevata degradazione metabolica.
Il metabolismo della cianocobalamina è complesso ed è stretta-
mente legato a quello dell'acido folico e dell'acido ascorbico. La 
vitamina B

12
 è immagazzinata in quantità significative nel fegato, 

oltre che nei reni, nel cuore, nella milza e nel cervello. L'emivita 
della vitamina B

12
 nei tessuti è di 32 giorni. Nei ruminanti, la vi-

tamina B
12

 viene escreta principalmente nelle feci e in quantità 
minori nelle urine.
5.3.	 Proprietà ambientali
Nessun dato

6.	 Informazioni farmaceutiche
6.1.	 Elenco degli eccipienti
Alcohol benzylicus
Natrii hydroxidum
Aqua ad iniectabilia
6.2.	 Incompatibilità principali
In assenza di studi di compatibilità, questo medicamento vete-
rinario non deve essere miscelato con altri medicamenti vete-
rinari.
6.3.	 Periodo di validità
Periodo di validità del medicamento veterinario confezionato 
per la vendita: 4 anni
Periodo di validità dopo prima apertura del confezionamento 
primario: 28 giorni
6.4.	 Speciali precauzioni per la conservazione
Conservare a temperatura ambiente (15 – 25 °C). Proteggere 
dalla luce.
6.5.	 Natura e composizione del confezionamento primario
Flacone in vetro ambrato da 100 ml con tappo in gomma, sigil-
lato con un cappuccio in alluminio, in una scatola pieghevole.
6.6.	 Precauzioni particolari da prendere per lo smaltimento 
del medicamento veterinario non utilizzato e dei materiali di 
rifiuto derivanti dal suo utilizzo
I medicamenti veterinari non utilizzati e i rifiuti derivati da tali 
medicamenti veterinari devono essere smaltiti in conformità 
alle disposizioni di legge locali.

7.	 Titolare dell’omologazione
Dr. E. Graeub AG
Rehhagstrasse 83, 3018 Berna
Tel.: 031 980 27 27 | Fax: 031 980 27 28
info@graeub.com

8.	 Numero di omologazione
Swissmedic 67’309 001 10% 100 ml
Categoria di dispensazione B: dispensazione su prescrizione 
veterinaria

9.	 Data della prima omologazione/del rinnovo dell’omologa-
zione
Data della prima omologazione: 17.12.2019
Data dell’ultimo rinnovo: 20.02.2024

10.		 Stato dell’informazione
07.05.2024

Divieto di vendita, dispensazione e/o utilizzazione
Non pertinente
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